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Der Gemeinderat Walenstadt 

erlässt 

gestützt auf Art. 3 Bst. a des Abfallreglements 

folgende Vollzugsvorschriften: 

Gewerbekehricht 

Zuständige Stelle 

Sammeldienst 

Information 

a) allgemeine Abfall­
informationen 

1. Allgemeine Bestimmungen 

Art. 1 

Als Gewerbekehricht gelten Industrie- oder Betriebsabfälle, die mit Be­
willigung der zuständigen Stelle öffentlichen Abfuhren oder 
Sammlungen übergeben werden dürfen. 

Art. 2 

Der Gemeinderat ist die für den Vollzug des Abfallreglements zu­
ständige Stelle, soweit keine besonderen Vorschriften gelten. 

Zuständige Stelle für die Entsorgung von Hauskehricht, Haushalt-
Sperrgut und Gewerbekehricht ist der Verein "Entsorgungsverbund 
Süd" mit Sitz und Geschäftsstelle in Buchs (nachstehend Entsorgungs­
verbund Süd genannt). 

Zuständige Stelle für die Entsorgung aller übrigen Abfälle, soweit diese 
nicht dem Abfallinhaber obliegt, ist der Gemeinderat. 

Art. 3 

Die zuständigen Stellen organisieren gemeinsam den Sammeldienst 
und legen die Sammelrouten fest. 

Die Abfuhren finden wie folgt statt: 
a) Hauskehricht einmal pro Woche; 
b) Gewerbekehricht aus Unternehmen einmal pro Woche; 
c) Haushalt-Sperrgut auf die ortsüblichen Umzugstermine sowie nach 

Bedarf; 
d) Separatabfälle je nach Abfallart; 
e) Grünabfälle nach Bedarf. 

Die Einzelheiten werden im Abfallkalender, in Merkblättern oder Rund­
schreiben geregelt. 

Art. 4 

Die zuständigen Stellen informieren über aktuelle und spezielle 
Themen zur Abfallbewirtschaftung und Abfallentsorgung in den Mit­
teilungsblättern, über das Internet, über die Medien sowie durch weitere 
geeignete Mittel. 
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b) Abfallkalender 

Hol- und Bringprinzip 

Ungenügende Bereit­
stellung 

Bereitstellung 

Bezug und Rückgabe 
der Kehrichtsäcke und 
Sperrgutmarken 

Art. 5 

Die Haushaltungen und Betriebe erhalten regelmässig einen Abfall­
kalender, der insbesondere folgende Informationen enthält: 

a) Abfuhrtage und -strecken für Haus- und Gewerbekehricht; 
b) Separatabfuhren und Separatsammlungen; 
c) Spezialabfuhren; 
d) Standorte der Sammelstellen und Annahmestellen sowie deren Öff­

nungszeiten; 
e) weitere Entsorgungsmöglichkeiten; 
f) Bezugsquellen für Kehrichtsäcke und Sperrgutmarken; 
g) Kontaktadressen. 

Art. 6 

Hauskehricht, Haushalt-Sperrgut, Gewerbekehricht und Grünabfälle 
werden in der Regel periodisch und über voraus bestimmte Sammel­
routen durch die zuständige Stelle beim Abfallinhaber abgeholt, wo­
gegen alle übrigen Abfälle grundsätzlich durch den Abfallinhaber 
laufend zu den vorgeschriebenen Sammel- oder Entsorgungsstellen 
gebracht werden müssen. 

Art. 7 

Werden die Abfälle nicht am angegebenen Ort, zur angegebenen Zeit 
und in der vorgeschriebenen Art und Weise bereitgestellt, kann die An­
nahme verweigert werden. 

Die zuständige Stelle erlässt diesfalls die erforderlichen Weisungen. 
Bei Nichtbeachtung verfügt sie die Ersatzvornahme und zeigt den 
fehlbaren Abfallinhaber der Staatsanwaltschaft an. 

II. Abfuhren 

a. Hauskehricht und Haushalt-Sperrgut 

Art. 8 

Hauskehricht und Haushalt-Sperrgut unterliegen der volumenabhän­
gigen Abfallentsorgung mittels Kehrichtsäcken und Sperrgutmarken. 

Der Entsorgungsverbund Süd bestimmt die zulässigen weiss-grünen 
Kehrichtsäcke und grünen Sperrgutmarken und legt fest, wo diese be­
zogen werden können. 

Er kann auf Gesuch hin Kollektivhaushalten, Verwaltungen von Mehr­
familienhäusern und dergleichen ausnahmsweise die gewichtsabhän­
gige Abfallentsorgung mittels Containern bewilligen. Art. 13 und 14 
werden in diesem Fall sinngemäss angewendet. 

Art. 9 

Zum Bezug ist nur berechtigt, wer in einer Gemeinde, die Mitglied des 
Entsorgungsverbunds Süd ist, Wohnsitz hat oder ein Kleingewerbe be­
treibt. ~ 


